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Bürgerschaft der Hansestadt Wismar
PROTOKOLL

Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft und kommunale Betriebe

Sitzungstermin: Dienstag, 10.08.2021,

Raum, Ort: Bürgerschaftssaal im Rathaus, Am Markt 1, 23966 Wismar

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr

Sitzungsende: 18:12 Uhr

Sitzungsteilnehmer

Anwesende Mitglieder

Vorsitz

Herr Hans-Martin Helbig (CDU)

Mitglieder

Herr Reinhard Sieg (DIE LINKE.)

Frau Karin Lechner (SPD) Vertretung für: Frau Elke Gustke

Herr Torsten Born (FREIE WÄHLER)

Herr Ronny Ortland (SPD)

Herr Angelo Tewes (AfD)

Herr Eike Koebe (FÜR-WISMAR-Forum)

Frau Svenja Preuss (FDP)

Verwaltung

Frau Sibylle Donath ()

Dr.Henrik Fanger ()

Gäste

Herr Andreas Grzesko ()

Abwesende Mitglieder
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Mitglieder

Frau Elke Gustke (SPD) entschuldigt

Herr Robert Hohmann (GRÜNE) entschuldigt
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Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1 Begrüßung durch den Vorsitzenden

2 Eröffnung / Feststellung der Beschlussfähigkeit

3 Bestätigung der Tagesordnung

4 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 08.06.2021

5 Nachholung der in 2020 und 2021 pandemiebedingt ausgefallenen Veranstaltungen 
und Märkte für vier Interessenbekundungsverfahren

6 Sonstiges
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Protokoll

Öffentlicher Teil:

1 Begrüßung durch den Vorsitzenden

Der Ausschussvorsitzende, Herr Helbig, begrüßt alle Anwesenden.

2 Eröffnung / Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr Helbig eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest.

3 Bestätigung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen.

4 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 08.06.2021

Abstimmungsergebnis: beschlossen

Ja-Stimmen: 7
Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen: 1

5 Nachholung der in 2020 und 2021 pandemiebedingt ausgefallenen Veranstaltungen 
und Märkte für vier Interessenbekundungsverfahren
Vorlage: VO/2021/3974

Beschluss:
Die Bürgerschaft beschließt, dass den jeweiligen Veranstaltern

- des Weihnachtsmarktes
- des Schwedenfestes
- des Pfingst- und Herbstmarktes sowie 
- des Wismarer Hafenfestes

angeboten werden kann, die in den Jahren 2020 und 2021 Corona-pandemiebedingt ausge-
fallenen Veranstaltungen und Märkte im Anschluss an die in den Interessenbekundungsverfah-
ren festgesetzten Laufzeiten nachzuholen.
 

Wortmeldungen: Frau Donath, Herr Helbig, Herr Born, Frau Lechner, Herr Ortland, Herr Koebe, 
Herr Sieg, Frau Preuss

Frau Donath erläutert die Beschlussvorlage. Den Veranstaltern (u.a. des Hafenfestes oder des 
Pfingst- und Herbstmarktes) soll angeboten werden, die aufgrund der Corona-Pandemie ausge-
fallenen Märkte bzw. Veranstaltungen im Anschluss an die in den Interessenbekundungsverfah-
ren festgelegten Laufzeiten nachzuholen. Hierdurch sollen die Unternehmer wirtschaftlich un-
terstützt werden, da diese durch die Absagen finanzielle Einbußen erlitten haben.

Die Ausschussmitglieder bitten die Verwaltung, ihnen die Interessenbekundungsverfahren für die 
in Rede stehenden 4 Veranstaltungen/ Märkte zur Verfügung zu stellen. 

Die Zusendung erfolgt im Nachgang zur Sitzung.
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Herr Born schlägt vor, die Veranstalter des Weihnachtsmarktes in eine der kommenden Aus-
schusssitzungen einzuladen, um sich das Konzept vorstellen zu lassen und um gemeinsam über 
eine Ausweitung/ Verbesserung des Angebotes zu sprechen.

Frau Donath informiert, dass zwischenzeitlich das Interessenbekundungsverfahren für die 
Durchführung eines Wintermarktes am Alten Hafen (VO/2021/3850-02) veröffentlicht wurde. 
Sie betont noch einmal, dass dieser keine Konkurrenz zum Weihnachtsmarkt auf dem Markplatz 
ist, da sich die Angebote voneinander abgrenzen.

Die Ausschussmitglieder sprechen sich dafür aus, dass zukünftig die Interessenbekundungsver-
fahren für die Vergabe von Veranstaltungen bzw. Märkten vor einer Beschlussfassung durch die 
Bürgerschaft auch im Ausschuss für Wirtschaft und kommunale Betriebe beraten werden.
Abstimmungsergebnis: beschlossen

Ja-Stimmen: 8
Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen: 0

6 Sonstiges

Wortmeldungen: Herr Dr. Fanger, Herr Helbig, Herr Sieg, Herr Born, Herr Koebe

Herr Dr. Fanger erläutert den BA/2021/4020: Aktuell von der Hansestadt Wismar genutzte För-
derprogramme. Insgesamt ist die Hansestadt Wismar derzeit an etwa 100 Einzelprojekten betei-
ligt. Hierfür wurden Europa-, Bundes- oder Landesfördermittel beantragt. Die Projekte erstre-
cken sich in der Regel über einen Zeitraum von mehreren Jahren und enden mit der Vorlage des 
Verwendungsnachweises.

Herr Born erkundigt sich nach den Auswirkungen des abgelehnten Antrages zum Bundesförder-
programm „Modellprojekte Smart Cities“.

Herr Dr. Fanger informiert, dass sich die Hansestadt Wismar an 2 von 3 Aufrufen des Bundesför-
derprogrammes beteiligt hat, jedoch beide Anträge nicht berücksichtigt wurden. Derzeit ist of-
fen, ob und wie das Förderprogramm nach der Bundestagswahl fortgesetzt wird. 
Einige der Einzelprojekte der kommunalen Beteiligungsunternehmen und des Entsorgungs- und 
Verkehrsbetriebes aus dem aktuellen „Modellprojekte Smart Cities“ -Antrag sollen jedoch auch 
ohne die Inanspruchnahme von Fördermitteln umgesetzt werden.
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